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Motiv von Stefanie Bahlinger, Méssingen, www.verlagambirnbach.de

Suche Frieden und jage ihm nach!
Jahreslosung 2019 aus Psalm 34, 15
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Angedacht

Liebe Gemeindeblattleser,

ein paar Tage ist das neue Jahr schon alt, doch es liegt noch
frisch und jung vor uns. Wir haben uns gegenseitig ein gutes,
frohes, gesegnetes und vielleicht auch friedliches neues Jahr ge-
wiinscht. Die Jahreslosung flir das neue Jahr sagt uns: Suche
Frieden und jage ihm nach.

Ja klar, Frieden soll schon sein. Gott sei Dank haben viele von
uns nie einen Krieg erlebt. In unserem Land ist schon seit Uber
70 Jahren Frieden, das ist eine lange Zeit. Weltweit sieht das
ganz anders aus. Tédglich fliehen Menschen aus Kriegsgebieten.
Wie sieht es mit dem Frieden in unseren Familien und in unse-
rem Umfeld aus?

Schon die Urgeschichte wei3 von der Unféahigkeit des Menschen,
Frieden zu schaffen. Der erste Streit der Menschen endete in ei-
nem Brudermord. Als die Menschen hoch hinaus wollten und ei-
nen groBen Turm bauten, stifteten sie Verwirrung. Frieden ist
nicht selbstverstandlich. Er muss immer wieder neu geschaffen
werden.

Ein weiBes Kreuz erstreckt sich Uber das ganze Titelbild. Stefanie
Bahlinger hat die Grafikkollage gestaltet. Sie wahlt das Kreuz als
Zeichen des Friedens, den Ort, an dem Christus alle feindlichen
Machte besiegt hat.

Am Kreuz hat Gott mit uns Frieden geschlossen. Auf der Suche
nach Frieden kommen wir am Kreuz nicht vorbei - wie die vielen
Menschen auf der Grafik, die einander ganz nah sind. Sie leuch-
ten in den Regenbogenfarben. Sie geben einander Halt. Da st6-
ren keine Unterschiede, auch nicht die Herkunft und die Sprache.
Wir kdnnen nicht erkennen, wohin die Menschen schauen. Viel-
leicht zur Stadt oder zum Kreuz oder sie schauen einander an.

Frieden zu suchen geht nur, wenn ich bereit bin, die Blickrich-
tung zu wechseln, und mich von Jesus immer wieder neu aus-
richten lasse. Wir sollen Licht sein fir die Welt. Wie die einladen-
de helle Stadt auf dem Berg im Hintergrund.

Am Bildrand lesen wir Verse aus dem Vaterunser. Das Amen
steht direkt am FuB des Kreuzes. Ja, so soll es sein, wir brauchen
Jesus, um Frieden zu leben, damit wir seinen Frieden an unse-
rem Platz widerspiegeln.
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Ein friedliches Jahr 2019 wiinscht Ihnen im Namen der Mitarbei-
ter und Kirchvorsteher Ihre Pfarrerin Christiane Rau
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Aus dem Kirchenvorstand

Gemeindeversammlung am Mittwoch, dem 20.3., um 20 Uhr

Die Kirchgemeindestrukturen in Sachsen werden sich andern. Deshalb sind
Sie herzlich eingeladen, sich iber mdgliche Anderungen fiir unsere Ge-
meinde zu informieren und Ihre Fragen zu stellen.

Abschied von Katharina Kimme-Schmalian

Seit 17 Jahren ist Katharina Kimme-Schmalian die Kantorin unserer Kirch-
gemeinde. In unzdhligen Langebriicker und Weixdorfer Gottesdiensten hat
sie die Orgel gespielt und lber die Jahre zahlreiche Stiicke mit der Kurren-
de, dem Chor und unterschiedlichsten Instrumentalisten aufgefiihrt. Nun
ist fir sie die Zeit gekommen, neue Aufgaben zu ibernehmen.

Ab dem 1.7.2019 wird Katharina Kimme-Schmalian als Kirchenmusikdirek-
torin in Chemnitz arbeiten. Im Pfingstgottesdienst mdchten wir sie feierlich
verabschieden.

Gebete aus der Gebetsbox

Gerne kdnnen Sie Gebete in die Gebetsbox im Eingang unserer Kirche ein-
werfen. Diese Gebete werden in einem der nachsten Gottesdienste in den
Furbitten aufgegriffen oder im Gebetskreis gebetet.

Neue Ordnung der gottesdienstlichen Texte und Lieder

Am 1. Advent 2018 trat nach langen Vorarbeiten die neue Ordnung gottes-
dienstlicher Texte und Lieder in Kraft. Sie ist eine ,moderate Revision™ der
bisherigen, vor 40 Jahren eingefiihrten Ordnung.

Drei Neuerungen wird man besonders spiren: Die Anzahl der Predigttexte
aus dem Alten Testament hat sich nahezu verdoppelt; in den einzelnen
Predigtjahrgéangen wechseln nun Evangelien-, Epistel- und alttestamentli-
che Texte von Woche zu Woche ab; und jeder Sonn- und Feiertag hat nun
zwei Lieder des Tages, darunter sehr viel mehr neue Lieder als bisher.

Der Posaunenchor Langebriick wird 50+

Am Erntedankfest am 29.9.2019 wird der Posaunenchor etwas
groBer als sonst auftreten und damit die lange Zeit der Blaser-
arbeit in Langebriick feiern.

Zur Vorbereitung sammeln wir alle Hinweise und Berichte von
Zeitzeugen. Wir wollen auch eine Ubersicht erstellen, wer wann
mitwirkte. Sollte jemand Hinweise zur Chorgeschichte haben,
waren wir dankbar, davon zu erfahren.

Hartwig Reichel, Tel. 035201/70175
oder Reichel.Hartwig@t-online
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Veranstaltungen im Februar / Marz

Vortrag im Pfarrhaus

Am 14.2., um 19.30 Uhr laden wir Sie herzlich ins
Pfarrhaus ein. Der in Dresden geborene und zeit-
weise auch in Langebriick aufgewachsene Pfarrer
i.R. Rolf-Joachim Erler wird an diesem Abend aus (S
seinem Leben berichten. il A3
zeigen!

Jugendjahre in den Fangen der DDR-Staatssicheshell

Sein bewegtes Leben schildert er in seinem Buch
JFreiheit, die ich meine: Flagge zeigen!".

Gerne kommt er auch mit Ihnen ins Gesprach und
beantwortet Ihre Fragen.

~Wenn Steine reden konnten..." - Familiengottesdienst in Otten-
dorf-Okrilla

Als Abschluss unserer Kinderbibeltage
TEINE
> AT laden wir ganz herzlich GroB3 und Klein

SN %@ _
1]1@@ J[ am Sonntag, dem 3.3., um 10 Uhr in
“i\c/ \-)\‘—/Qﬁ die Kirche nach Ottendorf-Okrilla ein.
INS
Cf[fv’l\b Seid gespannt auf die Botschaft der Stei-

ROLLEN BRINGEN  pe,
Mirjam Jahnchen

Weltgebetstag 2019

Den diesjahrigen Weltgebetstags-
Gottesdienst haben Frauen aus Slowenien
zum Thema ,Es ist noch Platz! Kommt,
alles ist bereit!" vorbereitet. Wir sind ein-
geladen, uns mit allen Menschen, mit Armen,
Gefllichteten, Kranken und Obdachlosen rund
um den Globus an einen Tisch zu setzen und
Platz zu machen fir alle, die in Vergessenheit
gerieten.

Gemeinsam mit den Schwesterkirchgemein-
den findet der Gottesdienst bei uns am
Sonntag, dem 3.3., um 17 Uhr, in der
Kirche in Langebriick statt. Frauen, Man-
ner, Kinder und Jugendliche sind alle herzlich
eingeladen.

Informationen finden Sie auch unter www.weltgebetstag.de.
Angela Seitzinger (0177 / 5272291) und Petra Westphalen.



http://www.weltgebetstag.de/

~Freut euch - sorgt euch nicht" - Bibelwoche zum Philipperbrief
vom 11.-15.3., jeweils 19.30 Uhr

Auch in diesem Jahr wollen wir uns
gemeinsam mit unseren Schwester-
kirchgemeinden eine Woche lang mit

einem Buch der Bibel befassen. oS "‘P »
Montag, 11.3., im Pfarrhaus Medingen, s See t‘--wmu. ,,“M )
mit Pfarrerin Rau: ,Mit Gewinn® (Phil 1, pANAr m&‘*hete ©
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Dienstag, 12.3., in GroBdittmannsdorf
in der Kirche, mit Pfarrer Urban: ,Mit groBter Ehre" (Phil 1, 27-2,11)

Mittwoch, 13.3., in Weixdorf im Pastor-Roller-Haus, mit Pfarrer i.R.
Hecker: ,Mit Furcht und Zittern™ (Phil 2, 12-30)

Donnerstag, 14.3., in Langebriick im Pfarrhaus, mit Frau Zieschang:
»Mit neuen Werten" (Phil 3, 1-16)

Bischofsvisitation

Im Marz wird der Landesbischof der Sachsischen Landeskirche, Dr. Carsten
Rentzing, im Rahmen einer Visitation unseren Kirchenbezirk besuchen und
naher kennenlernen. Am 24.3. um 10 Uhr findet ein gemeinsamer Got-
tesdienst fiir unsere Region in Dresden-Klotzsche statt, in dem der
Bischof predigen wird. Sie alle sind herzlich eingeladen.

Vorausschau: Riistzeit und Pfadfindercamp im Sommer

In diesem Jahr findet unsere Kinderriistzeit vom 7.-12.7. in Buchholz bei
WeiBenberg auf dem Familienferienhof statt. Alle Kinder der 3. bis 6. Klas-
se sind dazu herzlich eingeladen.

Was erwartet euch in dieser Woche? Spannende Geschichten aus der Bibel,
Gelandespiele, baden gehen, Spiel und SpaB.

Wem eine Woche zu lang
ist, kann es auch erst
einmal mit einem Mini-
camp probieren: vom
10.-12.5. Wir werden in
Pulsnitz in Zelten schlafen,
gemeinsam kochen, bas-
teln und viel erleben zu
unserem diesjahrigen
Thema: ,Wild Wasser".

Fur beide Angebote mel- Quelle: Pixabay
det euch an bei Mirjam Jahnchen oder im Pfarramt, Tel. 70876.




Februar 2019

Ich bin (berzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen gegen-
Uber der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll.

Rémer 8, 18

Freitag, 1.2.

X

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 3.2.
5. Sonntag vor
der Passionszeit

X

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst mit Taufge-
dachtnis

Kollekte fiir gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
anschlieBend Gebetstreffen

Sonntag, 10.2.
4. Sonntag vor
der Passionszeit

9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,
Predigt: Angela Bischoff

anschlieBend Kirchencafé, Blichertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten

Sonntag, 17.2.
Septuagesima

X

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst
Kollekte flir besondere Seelsorgedienste

Sonntag, 24.2.
Sexagesima

X

9.30 Uhr: Andacht in Langebriick gestaltet von
der Landeskirchlichen Gemeinschaft
mit Ekkehard Reinhold

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in Weixdorf

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt.

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte fiir die eigene Gemeinde

bestimmt.

Einladung zu den Passionsandachten in der Kirche Langebriick

Pas

Andachten

sion

Im Marz laden wir Sie wieder zu wéchentlichen Passi-
onsandachten ein. Am Beginn steht eine Andacht zum
Aschermittwoch am 6.3., es folgen dann jeweils
mittwochs die Passionsandachten am 13., 20. und
27.3., sowie am 3. und 10. 4., immer um 19.30 Uhr.

In der Karwoche ist am Griindonnerstag, 18.4., um 20
Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl in der Weixdor-
fer Kirche.



Marz 2019

Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein.

1. Samuel 7, 3

Sonntag, 3.3.

ii 10.00 Uhr: Familiengottesdienst in Ottendorf

Estomihi 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit der
Weixdorfer Schwesterkirchgemeinde zum Welt-
gebetstag in Langebriick
Kollekte flir die Weltgebetstagsarbeit

Freitag, 8.3. 10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

X

Sonntag, 10.3.
Invokavit

9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,
Predigt: Karsten Hellwig

anschlieBend Gebetstreffen

Bibelwoche vom 11.3. - 14.3., jeweils um 19.30 Uhr

Montag, 11.3.
Dienstag, 12.3.
Mittwoch, 13.3.
Donnerstag, 14.3.

in Medingen, mit Pfarrerin Rau

in GroBdittmannsdorf, mit Pfarrer Urban
in Weixdorf, mit Pfarrer i.R. Hecker

in Langebrick, mit Frau Zieschang

Sonntag, 17.3.
Reminiszere

X

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst

Kollekte fiir Kongress- und Kirchentagsarbeit in
Sachsen - Erwachsenenbildung - Tagungsarbeit

Sonntag, 24.3.
Okuli

10.00 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottes-
dienst fir unsere Region in Klotzsche anlasslich
der Bischofsvisitation

Sonntag, 31.3.
Latare

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst
Kollekte fur den Lutherischen Weltdienst

anschlieBend Kirchencafé, Blichertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten

nachste
Gottesdienste
im April

5.4.
7.4.

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

17.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufge-
dachtnis




Krippenspiel der Kurrende

© Volker Oehler

Am Heiligen Abend flihrten die Kurrendekinder unter Leitung von Katharina
Kimme-Schmalian ihr - zum groBen Teil gesungenes - Krippenspiel in der
Langebriicker Kirche auf.

Sie waren sehr aufgeregt, denn sie hatten schon seit November daflr ge-
probt, viele Ideen eingebracht und auch das Biihnenbild selbst gestaltet.
So gab es in Bethlehem nicht nur einen Gemiseladen und ein Schuhge-
schaft, sondern auch ein Hotel und eine Disco. Aber in die Disco durfte
Maria als Schwangere nicht hinein, und auch im Hotel war ,wirklisch alles
voll gerammld"®, wie ihnen der Wirt versicherte. Zum Glick wies ihnen der
Stern den Weg zu einem kleinen Stall, in dem sie alles Notige fanden, was
man flr eine kleine Familie braucht. Und dorthin fanden auch die Hirten,
die Kénige und all die anderen, die gekommen waren, um sich Uber die
Geburt des kleinen Heilands zu freuen.

So wurde den Besuchern der ersten Christvesper die Weihnachtsgeschichte
mit viel Spielfreude wieder neu erzahlt.

Und daran hatten nicht nur die Kurrendekinder groBen SpaB.

Christiane Kaanen



JG-Krippenspiel: Da wurde uns etwas zugemutet!

Jedes Jahr werden die Krippenspiele unserer Jungen Gemeinden mit Span-
nung erwartet und sind Uberraschung und Herausforderung fiir die Gottes-
dienstbesucher an Heiligabend. Selten gingen die Meinungen, die ich ge-
hért habe, so weit auseinander wie im vergangenen Jahr.

Das Krippenspiel bestand aus kurzen standig wechselnden Szenen - einge-
blendet aus 3 Spielebenen:
1. Ebene: Ein arabisches Paar in einem Kriegsgebiet.
2. Ebene: Ein soziales Experiment, bei dem ein obdachloses Parchen
(Maria und Josef) anldsslich von Weihnachten das Mitgefiihl der Men-
schen auf die Probe stellte.
3. Ebene: Ein Mensch unserer Zeit, der seine Gedanken und Geflihle zu
Weihnachten mitteilte.

Wahrend ich selbst nach dem Gottesdienst tief bewegt nach Hause ging,
empfanden andere das Krippenspiel als ,fir Heiligabend total unpassend",
»ZU viele Probleme, zu wenig Hoffnung™.

,Die Darstellung der Jugend|i- ganze Familie ging danach
chen war einsame Spitze, A bedriickt nach Hause. Wir
wirklich eine schauspieleri- haben einige Zeit ge-
sche Meisterleistung und braucht, bis wir Weih-
thematisch sehr aktuell, nachten feiern konn-
realistisch und beeindru- ten".
ckend."

,Die Frage dréngte sich
auf: Wie feiern wir Weih-
nachten richtig?"

~Das Krippenspiel hat uns
so richtig runtergezogen,
die

,Wir waren tief betrof-
fen und haben uns im-
mer wieder erkannt in
dem, was uns so wich-
tig ist an Weihnachten:
Essen, Geschenke, Fami-
lie, ein Stiick heile Welt
erleben."

© Pfeffer

Ja es stimmt, die Schreie der Menschen bei einem Bombenangriff, die
Angste, die ausspdhende Drohnen auslésen, das Gefiihl der existentiellen
Bedrohung..., sie kamen ganz nah in unseren Heiligabendgottesdienst, sie
gingen uns unter die Haut und stérten unsere Weihnachtsstimmung. Und
das Experiment mit dem Mitgefiihl war auch nicht gerade erfolgreich.

Gerade deshalb fand ich das Stick passend fir Weihnachten. Denn es
stellt uns vor die Frage, was eigentlich wesentlich ist fur Weihnachten. Was
heiBt es flir uns, dass Gott als Mensch in unsere Welt kommt?

Bei mir ist vor allem eine Antwort angekommen: ,Mach’s wie Gott, werde
Mensch."
Beate Schitz



Kirchenmusik
Blechblaser
Kurrende

Chor

Gemeindekreise

montags, um 19.00 Uhr
dienstags, 16.00 - 16.45 Uhr
dienstags, um 20.00 Uhr

Hartwig Reichel
K. Kimme-Schmalian

K. Kimme-Schmalian

Gesprachskreise

Bibelcafé
~Ruhepol®

Gesprachskreis
im Pfarrhaus

Frauen-
gesprachskreis

Frauenfrihstick
im Pfarrhaus

Offene
Bibelstunde

Montag, den 4.2. und 4.3,,
um 14.30 Uhr

Donnerstag, den 7.2. und 14.3.,
um 19.30 Uhr

freitags nach Absprache

Donnerstag, den 14.2. und
14.3., jeweils um 9 Uhr

Mittwoch, den 27.2. und 27.3.,
um 19.30 Uhr

Pfarrerin Rau

Pfarrerin Rau

Kathrin Labens
Tel.: 71587

Ilona Olligs und
Gloria Wintermann

Peter Botzler
Tel.: 70404

In unserer Kirchgemeinde treffen sich derzeit finf Hauskreise regelma-
Big, um gemeinsam Uber Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen
der Kreise und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite:

http://www.kirche-langebriick.de/angebote/gespraechskreise/

Jugend und Kinder

Junge Gemeinde

Junge Gemeinde
der LKG

Konfirmanden

Kinderkreis

Christenlehre

Kindergottes-
dienst-Team

donnerstags, um 19.30 Uhr

donnerstags, um 19.30 Uhr,
im Blrgerhaus

dienstags, 17.00 und 18.00 Uhr

Freitag, den 8.2. und 8.3.,
16.00 - 17.00 Uhr

1., 3. und 5. Klasse montags
2., 4. und 6. Klasse mittwochs

nach Absprache

Juliane Rau,

Tel.: 70876
Santosh Geck
Tel.: 70482

Pfarrerin Rau

Mirjam Jéahnchen

Mirjam Jéahnchen



http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/

Freud und Leid

In unsere Flrbitten schlieBen wir ein:

die Verstorbenen

Diese Angaben finden Sie ausschlieBlich in der gedruckten Ausgabe des
Gemeindeblatts.

Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens.
Johannes 6, 68

Wir sind fiir Sie da

Pfarramt:

Almuth Héhnel, KirchstraBe 46, 01465 Langebriick

Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de
Offnungszeiten:

e Dienstag 9 - 12 Uhrund 15 - 18 Uhr
e Donnerstag 9 - 11 Uhr

Das Pfarramt bleibt am 28.2. und am 21.3. geschlossen.

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen

e telefonisch unter 035201 / 70876
e per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de

Frau Pfarrerin Rau hat vom 24.2.-2.3. Urlaub. Die Vertretung tber-
nimmt Pfarrer Urban (Tel. 035205 / 54258).

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de
Vorsitzende: Beate Schitz, Tel. 035201 / 71132

Gemeindepdadagogin: Mirjam Jahnchen, Tel. 035201 / 70594
Kantorin: Katharina Kimme-Schmalian, Tel. 035201 / 71163

Spenden fir die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord
IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: KG Langebriick RT 1012

Spenden fir den Forderverein: an den Forderverein
IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18

bei der LKG Sachsen Bank fir Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD

Wir freuen uns Uber Ihre Spende fiir die Gemeindearbeit!

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchgemeinde Langebriick, Kirchstr. 46, 01465 Langebriick.
Verantwortlich: Hanna Zieschang; Druck: Druckerei LiBner, 01109 Dresden-Klotzsche
E-Mail Redaktionsteam: gemeindeblatt@kirche-langebrueck.de
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Von Kindern fiir Kinder
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Losung des Ratsels aus dem letzten Gemeindeblatt: Ehre sei Gott

M+N’ 5 Klpone

< Was bedeutet eigentlich ,segnen™? >

Eine Person segnen bedeutet, ihr die Zuwendung Gottes zuzusprechen.
Die Person darf darauf vertrauen, dass Gott sie bewahren und starken
wird.

Das Wort ,segnen® ist mit dem lateinischen Wort ,signare" verwandt,
was ,mit dem Zeichen (des Kreuzes) versehen® bedeutet. Ein Segen ist
oft mit einem Zeichen verbunden. So hebt die Pfarrerin zum Segen am
Ende eines Gottesdienstes ihre Hande oder sie legt dem Taufling die
Hande als Segenszeichen auf den Kopf.



